
Nummer 49. 7. Dezember 1H13 I X . Jahrgaag 

Anzeiger. 
Ctfdjelht jeden Sonntag. 

€insd>allung$pr«i$e billigsl. Ö« „Peltauer Anzeiger" wird in einer Auflage von 1000 Exemplaren gedrncki und in Peltau und 
Umgebung sorgfältig verbreitet, ist daber für /lnliilndigungen und Einschaltungen aller flri bestens zu empfehlen. Die Zustellung 

des „Pettauer Anzeigers" erfolgt kostellos. 

Ball-Seide 
von Kr 1.15 an per Tltltx, lefcte 
Neuheilen Franko und s c h o n 
• e r s o l l t in Hau» geliefert. Reiche 
Musterau«wahl umgehend 

a . M m a f h v g , Hofl. I . M . d. deutschen Kaiserin. ISrlv», . 

: o o z iooi 

l a y ' s ächte 

Sodcne r m i n c r a l - P a s t i l l c n 
• * r d t o I « d n HtOqudlcn III 
mtindc B*d Sodta ua T»unu» birg t u «Ui, dlt 

XVnt d i r Ogj 

seit Jahrhunderten 
bei Bussen, Heiserkeit, Bronchialkatarrh 

«oriUgllch b* * lhr t b«bn. Ntchihsiuiwsn 
v« (M »»>> Mrttck. Pr«i» K 1.21 p«r Scbchit l , I Ib«r4 

l i t t U m Mc t l c iac r 
plaudert in den soeben erschienenen Lie» 
fennmen W—43 de« betonntea illuftrierten 
PmDiorrf« . .Die Wunder der Natur" 
(Deutsch«* «erlag»h.>uS Bong 4 Co., 
Berlin W 67, 66 Lieferungen iu k 60 

Ü »er englische Wo loge P t t s ß . P . 
t E t » « der «underiichften Beispiel« 
Met« bet flitamcr (tonische Z»g> 

Bei diesem Frosche erreicht die Lar-
ve, die ^Kaulquappe", die erstaunliche 
Länge von rund 26 cm, wdvon nicht we-
nioer al» 18 em aus den Schwan» ent> 
falle,, I m Lause der weiteren Entwicklung 
wird nun dieser Schwan» durch die 54» 
tigleit sogenannter Phagozyten (.Frei-
»Sin") allmad ilch von innen her vernichtet 
und veschwindet schließlich. Der erwachsene 
Trugfrosch mifet derart nur noch 4—6 cm, 
in als» birlrfld'tlid) kleiner geworden Da« 
ist ein« so absonderliche Erichcinunh daß 
man früher glaubte, hier verliefe die 
Metamorphose al» Ausnahme von der 
allgemeinen Regel einmal umgekehrt, d. h. 
au» dem kleinen Frosche ginge ein grö-
freie» fijchahnlicht« Zier hervor Li««4 Hot 
bid« frrtAe Anschauung dann in der 
Wissen schädlichen Be^ichiiUNg diese» Frol̂ -He? 
verewigen m sollen aemeiiü und ihn 
..TWTctrfrosrt)' getauft. Gelegentlich find nun 
solche Riesenlarven a»ch bei der Knoi» 
lauch». und Geburt «helfertrSte, der Unke 
uff beobachtet worden; auch hier kommt 
die auffallende Krdge »er Larve auf Rech-
imng de» mit mklcht ^en Flossensaume ge-
zietten RuderfchwanM. Sin weitere« in-
iclk'wnik? '^kisvlil bietet der A a l in 
frühen Entwicklung»ftabien Noch vor 
wO»iatn Jahren waren ua» die Laich-
arwoynheiten de» Aal» völlig rütselhaft 
peut wissen wir, daß die Latchplahe der 
Aal« in bedeutenden MeereStielen (bei 
I»lanb und den Faröem beispiel»balber 
iri liefen von über 2000 m) ju suche» 
(jnb. Au» dem 2,5 nun großem Ei de» 
Aal« entwickelt sich Ihm ein merkwürdige« 
Wesen, ba» man noch bi» m unsere Zage 

für eine besondere Zieeatt hielt und 
Blataal" nannte. Der Äla»oal, in Wahr-

heit also die Aallarve, ist ein gla»belle«, 
lorbeerblattsörmige» Wesen, da» «>ch ei. 
nioe, Zeit zur SJttttrtoberflaciK t*istufftciq: 
und fidj umzubilden deawnt. Die großen 
gähne kchwindkn, dte Zneser «erden andre, 
und icäfcr«nb dieser Umwandlung nimmt 
hi« Larve leineelei Nabrung durch den 
Mund zu sich, sonde» von eigenem 
ROrpfrmalcru)! 
bei dem wieder die Frehellen eine bedeu-
tende Rolle spielen, verkürzt bie Larve unb 
macht au» dem brett atgeplatleten Ziere 
eilt tsurmförmijse», kurzum er schafft einen 
winzig kleinen Aal I m übrigen bringen 
diele Neienll^e» eine a u » der J e d e r de» 
Leipziger Zoologen Pros Dr. H. Limroth 
stammende Abhandlung über die Lchwäm-
me". bie un» an diesem „Gerät des tä-
glichen Gebrauch» fßitndtr After Wunder 
enthüllt, eine vlauderei Bruno H. Btkrgel» 
über die .Sternbilder" in der bekannten 
poetischen Form, die* dieser populäre 
Astronom skr seine BerSffentlichunae» 
wählt, e i « wundervoll illustrierte Ab-
Handlung von E larthau« über .Edel-
stein« und Halbedelsteine" eine ebensolche 

f it »Merkwürdige Boaelschnäbel" au» ber 
^er Leilkiroty^ Plaudereien « n Francs, 
ll. Zhefina, Welten, Abt, eine Studie 

über bie .ttorallenf^che" von bem Ber-
liner Zoologen Prof. Dr. R. Hesse, über 
,Se«an«m»nen" von bem Direktor be» 
F. f. Aquarium» zu Zriest, Prof. Dr. ? . 
I . Cott. An paläontolc^ischen Themen 
werden ba» .Riesenfaultier" unb ba» 
„DinothNlum" burch Schoenischen d«' 
handelt usf. Immer und immer wieder 
staunt man über die Fuile der herrlichsten 
Ratururkunden. mit denen der Verlaa in 
vollendetster Reproduktion diese» „Buch de» 
Wissen», der Freude an der Natur' und 
diese» „Buch der Kunst" geschmückt bat 
Au beziehen durch die Buchhandlung W. 
« l a u t e in P e t t a » . 

Noch dem heutigen Stand« der Wissen-
schast ist Odol nachweislich bis beste Mittel 
z»r Pflege der g»h« und de« Statt** 

« e t U : (tage M s » . *. V- , » U » 

Die beste Bart- >>. Haarfarbe 
der Welt ist. unbestritten 

w * Erfolg großartig, Prozedur sehr 
1%^ "1 einfach, giftfrei und waschecht, 

X V C L I w j J L * in Mchtbriinn, dunkelbraun und 
schwarz 4 K. Haarwuchspomade 

1—2 K. Haarwasser gegen Schuppen und Haarausfall 2 K. 

Versandhaus H. M"' Thärdie. Wien VIII., Lercheitgatse 2b. 

Eine erstklassige, ungefähr 

in Unterrann ist sofort zu verkaufen. Weitere Auskünfte 
bei 

Alois Mir, Pettau, Wagplatz Nr. 5. 
• • • • • • • • • • • • • • • 

mMnnilmiim î 111 wm»!nIIIIi l i i if imi 1111 nn ̂ ^ * V C r C ^ l l ^ C H a U l f r ü U , 

wenn Sie Ihren schimmernd webten WbdieidMh be-
trachten? Und Ist et nicht kostspielig und Ärgerlich, 
diese teure W&sche mit schlechter» nur scheinbar billiger 
Seile zu xerstdren? Durch SCHICHT-SEIFE» Marke 
»HIRSCH" wird die W&sd&e nicht nur schnell und 
mühelos gereinigt; Sie bleibt Infolge der verbürgten 
Unschädlichkeit der «HIRSCH-SEIFE" viele Jahre 
wie neu# ist stets blendendweiss und duftet angenehm» 



F Ä r z t e 
bezeichne« a l « vor t re f f t iche« 

H u s t e n m i t t e l 

Kaiser5 Brutf-
* Caramellen 

mit den . . 3 T a n n e n ? 

Mil l ionen« ' 

Husten 
Heiserkei t , v e r s c h l e i m u n g , 
Keuchhusten , « a t a r r h , schwer-1 
z e n d e u H a l t , sowie al« v o r -
b e u g u n g gegen « r t ä l t n n g e n . 

not. begl, Zeugnisse von 
Ärzten und Privaten ver-

bürgen den sicheren Erfolg. 
« p p e t i t a « r e a e » » e , 

feinschmeckende v » n b » » « . 

Paket 20 und 40 Heller, Dose 60 
Heller zu haben bei:H. M o l t t o r , 
Apotbeker, J g u a » « e h r b a l » , 
Apotheke ^»um «old. Hirsch«" in 
Pettau. P l « « g e r , Salv.< 
Apotheke in Windisch-Landsberg, 
h a » « Schntderschitsch, 
theke in Rann, ä f r a a * Pe tzo l t , 
Apotheker in Windisch Zeistriz, 
« u s t a v T r a u t v e t t e r , Stadt-

| Sipothfft in Friedau. M a x L e h r e r , I 
Apotheke in Radkersburg, sowie 

in allen Apotheke,i. 

P h i l i p p « e u f t e i u « a b s » h r e « » e 

Il i l len werden mit größtem Erfolg bei 
rankheiten den Unterleib«organ« ange> 

wendet, fiiib leicht abführend und kein 
Heilmittel ist geeigneter und dabei völlig 
unschädlicher, um Verstopfungen, die ge-
wisse Quell.: der meisten Krancheiten zu 

bekämpfen- Der verziuketten Form wegen 
werden sie selbst von Kindern gerne ge-
nommen. Sie sind in allen Apetystsn er-
hältlich u. kostet 1 Schachtel, 15 Villen 
enthaltend, 30 Heller, 1 Rolle, die 8 
Schachteln, also 120 Pillen enthält, kostet 
nur Kronen 2 — bei Boreinsendung von 
Kronen 2 4 5 franko 

Kollbabn 
1750 m Schienen samt Wechteln 

26 Stück Kippwagerl 
6 „ Drehplatfen und 

10 „ Platlformwagen 
gut erhalten billigst zu verkaufen. Oefl. 

Antrage sub R o l l b a h n . 

W I E N E R 
K A F F E E 

Melangen, jjjttgcntoff«, Tee, 
lkao, Chokolade, Kompositionen für 

Rum und sämtliche Liköre versendet 
in 5 Kilo-Pakete» f r a n k o nach allen 

Ländem der Monarchie 

«as t ee -Gpez ta l t s t 
« u a u s t F r i e d « « « « 

W i e « XVIt l . , K r e o z g . 2 4 — 7 . 

Verlangen Sie bitte Preisliste. . 

B S & S ; ^ > - t o f \ i l i . x a n c L i t t © l 

PHILIPP 
NEUSTEIN' 

PILLEN VCRZUCKCRTCI 
A B F Q H R C N D C 

ind 

( N e u s l e i n s E l i s abe th -P i l l en . ) 
Allen ahnlichen Präparaten in jeder Beziehung vorzuziehen.« 

diese Pillen frei v o n a l l e n s c h ä d l i c h e n S u b s t a n z e n ) mit grOffti 
E r f o l g e a n g e w e n d e t bei Krankheiten der Unterleibsorgane, sehr ijticht 
abführend, blutreinigend; kein Heilmittel ist günstiger und dabei Allig 
unschädlicher, um 

T 7 " © r s t o p > f - U L 3 D - g " © n . . 

zu beklmpfen, die gewisse Quelle der meisten Krankheiten. Der verzuckerten 
Porm wegen werden sie selbst von Kindern gerne genommen. 

E i n e S c h a c h t e l , 15 P i l l e n e n t h a l t e n d , k o s t e t 3 0 H e l l e r , 
e i n e R o l l e d i e 8 S c h a c h t e l n , a l s o 120 P i l l e n e n t h l l t , k o s t e t 
n u r 2 K r o n e n . 

Be i V o r e i n s e n d u n g v o n K 2-45 f ranko . 
W o r m i n a f Vor Nachahmungen wird dringend ge-
T T a l i J U l l g 1 warnt. Man verlange „Philipp Neusteins 
abführende Pillen." Nur echt, wenn jede Schachtel und 
Anweisung mit unserer gesetzlich protokollierten Schutz-
marke in rotschwarzem Druck .Heil . Leopold" u. Unter-
schrift „Philipp Neusteins Apotheke" versehen ist. Unsere 
handelsgerichtlich geschützten Emballagen müssen mit 
unserer Firma gezeichnet sein. Ph i l ipp N e u s t e i n s 
A p o t h e k e z u m „ h e l l . L e o p o l d " W i e n , I. P l a n k e n -

g a s s e 6 , sowie in allen Apotheken. 

Petta«, im November 1913. 

Geschäfts Eröffnung. 
Unterzeichneter macht hiemit die höfliche Mitteilung, daß 

er eine neu eingerichtete 

Fleischbank 
seit 15. November d. I . am Miuoritenplatze, im 
Hause des Herr« Notar Brattovitsch, eröffnet hat. 
Für solide, klaglose Bedienung mit Fleisch bester Qualität bei 
billigsten Preisen wird stets besorgt sein und bittet um recht 
zahlreichen Zuspruch 

hochachtungsvoll 

Max Weisteustein. 
«be»»6 ««glich von 4—7 Uhr flfoffart. 

troll 
h a t a b z u g e b e n 

F . C . S c h w a b , P e t t a u « 

10 Kll 
bei Peitai 

bzd 

ist verkäuflich. Nähere Auskünfte erteilt 

3 S v L d . o l £ T 7 7 " l " b z X L © r . c z o 

Lehrling aus besserem Hause, mit guter 

Schulbildung, findet sogleich 

guten Posten bei 

Brildcr S l a w i i s c h in Pe t ta« . 

Großer Garten 
ist preiswürdig zu verkaufen. Anzufragen 

Id. Schmidt, Allerheiligengasse 10. 

Sei stets getreu 
MiiiiiiiiMiiiiuiiiiiiiiiiitiiiiiiiniiiiiiiJiiiiiiiiiiniwiiiiinuiiiiiiMiiiiiiiimiiii 

dem Guten 
IIIIIIDUIIIIliUlllllllllOIIIIIIIIIIQIIIIIIIUIIIIIUIIIIIIlUliilllllllillilllllllBllllllllllllllllfllll 

das sich als solches bewährt hat. CERES «Speisefett ist bei 
jeder Hausfrau, die rechnen muh, als das Speisefett be-
kannt, mit dem fie am längsten auskommt. „CERES" 
enthätt nämlich kein Waller wie andere Fette, es ist ̂ voll-
kommen rein und darum ausgiebiger. Man nehme stets 
1/4 weniger von CERES-Speisefett als von anderen Fetten. 
Schreiben Sie um das wichtige Buch: „Die gesundheitliche Bedeutung von Ceresfett" 
von Dr. Mtelck. Zusendung vollkommen kostenlos unier Beigabe unserer schönen 
Werbemarken. Adresse, „QEORQ SCHICHT A*-Q. CERES AB TE/LUN Q, AUSS1CL' 

l 

e r « 



Empfehlenswerte 

(Ucihnactos-
— : ß e s c b e n k e i 

Neukeiten in 
Brieftassette», Tagebücher«, Photographie-, Poesie-
«ad Markenalbums, Füllfederhalter«, Briefordner«, 
Bilderbücher«, Jngendschrifte« für Mädchen ««d 
ta ea Knaben. ea czb 

f t a l e n d c r , f a r b k a l t c n , 

- « e i b n u g e . e t c . e t c . 

alles in den verschiedensten Preislagen und großer Auswahl. 

Klassiker, Gesamtausgaben in schönen Einbänden, Novitäten 
der Romanliteratnr, Anthologien n. s. w. 

Nicht vorrätige Bücher, auch Musikalien, werden postwendend besorgt und 
bittet um recht zahlreiche Aufträge 

hochachtend 

W. Blanke. 



— 4 — 

Neue Bücher des Jahres 191A [ 
Vorrätig, in der Buchhandlung W Blanke in Petta«. 

Naa^be Milh. , Sämtl. Werke, hrSg. v. Brandes, 3 Serien. Serie l. 
K 2880 6'Bde 

N»segger P.» Gesamm. Werke Neubearb. AuSg. 40 Bde. 
in 4 «bt. «bt. I 10 Bde 

Ganghofer L., Der Wille zum Leben. S c h a u s p i e l . . . . 
Ävdermann H., Der gute Ruf. Schauspiel 
ttchlpitner, Vergatterung. Erzähl, a. d. österreich. Militär-

leben 
— Wo der Bergwind rauscht. Erzähl, a. d. Alpen 
Ad ler»feld»Vallestrem tt. v., Der grüue Pompadour. 

Roman 
Bartsch K. H., Die Geschichte v. d. Hannerl und ihren 

Liebhabern ? „ 7 2Q, 
Wo U M szn.den. Alpiner 

30— 
3:-.' 
3'jßO 

360 
540 

6 -

Noman . . . 
f&Iotm W , Die Schmiede der Zukunft. Roman 
Boy-Ed Ada, Eine Frau wie Du 
Decsey E» Der kleine Herzog Tupidon. Roman 
?»uncker T . , Marquise Pompadour. Roman auH. galanter 

Zeit . . . . . . . . 
Ernst C., Sankt Aoriks Glockenspiel. Humoresken. Satiren. 

Fabeln usty. . . . 7 T . A. 
f t l E., Der Neuhäuselhof. Roman 
te Em.. Der Trampel. Gesch. e. zielbewußten Mädchen» 

540 
720 
360 

420 
720 
4 20 

Das Buch der seltsamen Geschichten „ 3 60 
• SR., Die HergottSwiege. Roman 
hohe Licht. Roman 

fr— 
6 — 
420 
6 — 

Minzkey A. St., Der Wiesenzaun. Erzählung 
» letchen-Rnßmnr« « . Saisonschluß Rvman . . . 
G r a b e i n Die Flammenzeichen rauchen l iKoman a. t>. 

Zeit d. Freiheitskriege 540 
— Gestürzte Altäre, Eheroman „ 540 
Grein» Unterm roten Adler. Lustige Tiroler Ge-
" s c h i c h t e n ^ 6' 

Handel-Viazzetti E. v., Brüderlein und Sehwesterlein. 
^ Wiener Roman . . „ fr-
— Stephan« Schwertner Steyrer-Roman. 2 Bde. y 1L • 

Jungfrau' und' Manyrin . . , V . V . . „ 7 20 
5art HanS, Das Hans der Titanen. Noman 7 20 
N | t r Dz. Der Rfw! Auguftin. Mt>dietlet''Nhelmenroman, ill. „ fr-^ 
^epeler «J., Eros. Novellen , 480 
j»e,mburg Loue Lore. Roman 420 
icriofl Rndi', Die Welt in Wkb. Novelle „ j-60 
loser, g r m a v., OfftzierStöchter. Roman 480 

Stic., Talion. Roman 
H . , Lehrer Machiesjen. Roman 

ermann Der Tunnel. Roman 
»Kmann R. ©., Der golden« Schornstein. Detektiv-
Roman ' . 

»er 
J«*» „ . J r , . 
jtaumel, Romim« . t - ' ' M 
I« 

fr-

M., Stche auf und wandle! Roman . 
,scheidt^W., Mutter, W irtir I Roniän 

40 
" t 

480 

420 Mai»« Th.. Der Tod in Venedig. Novelle 
ViaNe-Madeleine, Küsse. Novellen 540 

«antherkätzchen. Roman 3 60 

Polo H . v., Im Titanenkampf Schiller-Roman, II. Teil , fr-^ 
illler-Gnttenbrnnn Ad., Der große Schwabenzug. 

'Roman , fr— 
dteda, G. v., Das alte Haus. Roman fr— 
ffall A. v., Baronin Burgl. Jagdroman 480 

.^^a»Roda Marie . Der Ehegatten/ Noötllen t-tlö 
tone»Plachki, Briefe an einen Toten, geb „ 4 20 
iotcgger H: I?., Der W M o m . ' ftoman t 3 60 
- fco« Buch der Kaiser 4 8Ö 

— Beter, Mein Weltleben. Neue Folge „ fr— 
Kapiurg Ed. Gräfin, Dynasten und Stände. IV. Revo» 
• lution 7 2Y 
kchnitzler A. , Frau Beate und ihr Sohn, Novelle . . . I 4 20 
kchvnherr K., Schuldbuch. Novellen „ 360 
tt^vrounet « . , Das bißchen Erde, Roman „ fr— 
!tratz Seine englische Frau. Roman „ 6.60 

i- Stark wie die Mark. Roman 7 20 
Kiebig EL. Das Eisen im Feuer, Roman 7 20 
Iahn E., DerMpatheker von KleiirW^ltwil. Roman . . 
^obeltitz H. v . / 'Ae HritrMsO äuS Zava. Roman . . 

remfer Ed., Wiener Lieder und "Tänze, ill. 4«. Bd. II. 
und Slang fürs Sinderherz, Bd. II 

Lachende. Album der beliebtesten Operetten 
»ug- und Tanz-Musik. 4» 

fr-
fr— 

18 — 
450 

480 

I 

>» 

5leiermärkitche 

Agrarbank 
r eg . » e n « . ». H 

ii 
« ü 1 L V - - - " W J t J!U 

2. Gewährung von Vorschüssen und 
Darlehen; 

\ Übernahme von S p a r e i n l a g e « von jeder-
mann in jeder Höhe mit einer Brrzmsnng von 

3 Prozent. 
Für Auswärt ige genügt eine Korrespondenzkarte, 
worauf Posterlaajchcinc. Sparbüchel usw. einge-
sendet werden. T « hieraus entfallende Rentensteuer 

u zahlt die Bteiermärkische Agrarbank. 
lakraauMatt t » l 2 übe» \5 Millionen Kronen. 
« • t e i l e « ( • J U p i U I M t t U f e mit -injährigrr Riinbiauna 
würd«, 1911, 1912 unb 1913 mit «»/. M e i a e r t r « « txritnft 

Rasche Durchführung aller «nsnchen. 

t f 9f 

Heft t SepteM«? pa «nstcht. 

W ? - ' 
' mit September 1913 ] 

i 
IMmatchestel 

biingtn im neu»» a. 
Han» von ff)off<nstI)al: SRarUn gl«r». fUman. 

Hans Har t : Xl( fflun6«Mnb*r. Roman. 
Ä«Baio)«^cfci ' l f i | ) u9j« Bt«i „»„»«llta,. «omaiv 
(inrtt) ®ra3)ö. $tV. femWpit «»maw. 

T irr Ä r i e v r i c h L i e n y l a r d f i i W«^e/»t«iin.Woi»B». 
fftnjt •<4/c|ci): i i « Td»a»«rfri»«l an» chr« ittbea 
T j f ' tMV« . «»man. 
Deorg Hirschfeld: Xom Krea« ter W-hrh,«. Komm. 

Bücherbesprcchu a r 
. von Dr.aarliSuife. 

KaRtigslllist, vielfach 
faibiflt ReprodaiNone« 

na® llai(i)itm ant 
moderne« Oo 

in&Ura. 

I I 

Z u r Ansichtssendung de» soeben erschienenen Ersten Hefte» de» 
neuen J a h r g a n g » und zur Entgegennahme und pünktlichen Be-

lorgung von Abonnementsbestellungen empfiehlt [ i f r i f y 

iffa die Buchhandlung W. Blanke in Pettau^ A 
' , , m S f 



lAir , 
e s A n k e r - T h y m o l - S o l b e 

l tdcMtrttt Verteilungen, ortentn und Brand-Wunders 

f A n k e r - L i n i m e n t ä T 

£rsalz für ; % n k e r * ? a i n * £ x p e l l e r 
S c h m e r z s t i l l e n d e E i n r e i b u n g 

V »et Crkltiunjen. Prvcumntivnuv dient usw 
r i » K r i ^ - j a v ^ ^ _ ^ 

A n k e r - E i s e n - A l b u m i n o f -
T l i k l i r , 

tui Blutarmut und BlelcftaucM Hasche H 

K« haben >» den m e i n e n Apn ibek . e oder d i rekt t u 
hctlvlifn von . 

Ir. Rickiers Apotbekt „Zum falüMi l i m n M 
Pr«g I. Elisabeth.troße 5. 

•i L Zu b»bi 

U . K . TEAS 

J I N b 

I ^ WELTBERÜHMT! 
H a u p t d e p o t be i V i n z . L e p o a c h a 

G G G G G G G G 

afit. //ucA, 

'/matAtcfoJfakijMSfäi 

M l ü s t g fi i isi i « H 
5 k g Postkolli g e g e n Nachn. K i n d - , K a l b - oder S o h a f f l e i i o h , 
Hinleres la S c h l e g e l K 5'20, Vorderes K 4 2 0 ; N t t a i e la ge -

wähl te K 4 5 0 Ha K 3 8 0 versendet 

H . A R N 8 T E I N , i n K ö v e s l i g e t N r . 7 7 , P. B u s f c a h ö z o r , 

K o m . M ä r m a r o s . 

P utzlappen 
z u r a u s L e i n e n , B a u m w o l l e o d e r B a r c h e n t , 

M a s c h i n e n r e i n i g u n g g e e i g n e t , g e w a s c h e n , k a u f t 

pe r Kilo 20 h 

ßuchdruckerei W. Blanke, Pettau. 

e m p f i e h l t 

Franz Werhonig 
U h r m a c h e r , P e t t a u , F ä r b e r g a e e e N r . 3 

s e i n r e i c h s o r t i e r t e s L a g e r v o n N e u h e i t e n in U h r e n , 

J u w e l e n , Gold- u n d S i l b e r w a r e n . 

N e u a r h e i t e n e o w i e R e p a r a t u r e n w e r d e n e c h n e l l u n d 

b e e t e n e a u s g e f ü h r t . 

1 2 
w e l c h e r a m 2 7 . N o v e m b e r 1 9 1 3 m e i n e n M a r k t s t a n d 

d e m o l i e r t h a t , w i r d e r s u c h t , f ü r d e n e n t s t a n d e n e n S c h a d e n 

3 0 K r o n e n b e i m S t a d t a m t e z u G u n s t e n d e r S t a d t a r m e n 

z u e r l e g e n , w i d r i g e n f a l l s i c h d i e A n z e i g e e r s t a t t e . 

P e t t a u , a m 6 . D e z e m b e r 1 9 1 3 . 

L e o p . S l a w i t s c h . 

Wir verschenken 7000 Uhren! | 
W i r h a b e n u n s e n t s c h l o s s e n , — — » 

• 
behufs besserer Verbreitung unterer D e l t a - C h r o n o m e t e r - U h r e n • 
5000 Stück zu verschenken, lediglich gegen Vergütung des Arbeitt- • 
lohne* von K 7-BO p r o StOck. Die D e l t a - C h r o n o m e t e r - U h r » 
Ist eine hochelegante moderne Prü i l t lon t Anker L'hr In leinet» O l o r l a - » 
S t l b e r - O e h i u a e , w e l c h e aonat K 2 0 ' - Uoete t . Von einer 
zweiten Geltung unterer D e l t a - C h r o n o m e t e r - U h r e n fUr Herren 
oder D a m e n heben wir t u dem gleichen Zwecke 2000 Stück tu r 
" - gestellt. 

le>« Uhren besitzen gleich!»!!« ein vorzügliches, geneu er 
~ " nd — 

Verfügung gestellt. 
Diese Uhren besll ten gleichfalls ein vor tügl lc 

p rob ie t Werk , die Oeh luse sind aus dem die Ootdleroe nie verlierenden 
D e l t a - M e t a l l hergestellt und ausserdem noch tu ! elektrischem 

O o l d Ist unbedln 
Otrentle. Diese 

W e g e mit echtem Oolde Überzogen, so d e n sie In Wahrheit dem 
Aussahen nach von echtem O o l d e nicht zu unterscheiden tlnd. De l ta» 

ngt die he i le Imitation der Wall, und letalen wir lür gutes Tragen IS Jahre 
U i r e n kosten tonst K M —, «rlr liefern diese 2000 Stück lür Herren oder 

Damen g r a t i s nur g e g e n V e r g ü t u n g dea A r b e i t e l o h n e s v o n K 10*50 r a r S tück . J' 
Für gutes Oang beider Uhrengattungen leisten wir eine d re l j lh r lge schriftl, Garantie. ;* 

Wir machen Ihnen also tatsächlich mll diesen Uhren ein Oewcbenk und knOplett |* 
daran nur die Bedingung, deA Sie die Uhren und unsere Firma In Ihrem Bekanntenkreise £ 
empfehlen. Es wird ihnen einleuchten, d a ! wir Ihnen eine wirklich gute, tadellose Uhr [: 
liefern werden, de wir doch durch Ihre Empfehlung auf weitere Oesch i f te rechnen und L 
uns e r « aus diesen ein Nutzen erwachten so». Dia Anfragen nach unsere« Gratis Uhren ? 
laufen sehr zahlreich ein, es wrd also voraussichtlich der tu diesem Zwecke zur Verfügung 5 
gestellte Vorrat bald erschöpft sein. Wenn Sie d l e t e Gelegenheit , die kaum ein awettes- 5 
mal geboten wird, benutzen wollen, so senden Sie u m gefüllten u m g e h e n d Ihre Be ? 
Stellung und Sie werden eine Uhr erhalten, von der Sie entzückt sein werden und die V 
Ihnen lebentlang wertvolle Dienite leisten wird. Die Uhr liefern wir l o l i f r a l gegen 5 
Nach lahme oder Vorauszahlung. FUr Porto und Verpackung berechnen wir 70 h, bei !" 
Nkhtkonvenlenz nehmen wir die Uhr bereitwilligst zurück. Zu den Uhren pestende noch- r 
moderne Ketten In Gloria Silber k K 1-80 statt K I —, In D e l t a - O o l d K 3*20 Matt : 

K 7 —, Auttr ige sind t u richten an da t J 

U h r e n h a u s R . P e i t h jQ L u g a n o (SdlWClZ). | 

Verein „Deutsches Vereinshaus'' Pettau. 

Restauration 
und Motel 
• • • • • • • • • • • • • ' • • • • • • B i l l l l l 

„Deutsches Vereinshaus" Pettau 
^ZOJOCUOCLt 

ab 15. Jänner 1914 
Z U L X 

Neuverpachtung. 
Die Vereinsleitung. 

• • • • * 4 Kranzbänder 
m i t 6 o l < M r u d t o d e r P a p l e r - B u d t f t a b e n l i e f e r t b i l l i ge t 

W. Blanke in Pettau. ;= 
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m m 

G KAfF€£ 

äfe|s «*•£**0« Z 

I s t von . scfimacfefmfter kräftiger'RDürzc, 

CLusQhzbicfkjzi l , schönes 9 a r b u n q 

8 Tage zur Probe 
fc»»e ich « » j e d e r » « » » «»f 8 » « « « Um-
t«»sch »de? » e l » r e t « » r , » e r N«ch»a tz«e : 
««er». »t-elnhr K t'MI 
N«»t«»f P«te»t»Uhr 8 — 
« » e r » . feldin-Ubr „ I M 
• i s e u » « h « - N e » t » » f „ 4*— 
Mo»lo»s ^o»»el«a«tel „ 4*10 
»l«che »««»«utzr I*— 
•11*. I«it . »»»»«>« 
14(« r« i . » » l d - U h r 1 8 -

, ©*ig. v « « g « . v h r I I -
«onfu r re» j -«ecke r ,ven , i ck . 20-whoch.. 
DUrft J»»»h«o» „ #•— 
M « t i u » > t i » ( | t M « t t „ 4 — 
«tadln«» t •lorfei» 8*— 
Stadium 4 Gl»«e» „ 8 — 
Radium-Muftl 8— 
• e»d«I» t z r , 75 cm 8*— 

« Xuraifcbtafl . . . . . . „ 1 0 ' — 
P « » d » l » h r mit i n u s i W f T u. Echlagw „ 14.— 
N u n d » h r mit Weck« 8 — 

8 Z«hre schrtftl. 8 M r « » t U . « e r f a n d » e r » « c h » « h » e . 

B ö 3 a . : a @ L , 
Wien. IV. M&rgarethenstrasa« 27 381. 

Original-Fabriksprelaliate gratis. 

* • 

W e m D » , h n e n K a s s e e ' 

nicht bekommt, sei 
Äathreiners Kneipp-
Mal^baffee empfohlen. 

Flaßhreiner ist: 
vollkommen un-| 
schädlich skr die 
Gesundheil und 
ibesitzl dabei vollen 
^Bohnenkaffee-

geschmack. 
M » d—ch», »,«» «>»»,,I 

1 i > r t | i « » m a l l 
• N r r t f «»«»»» . - m n 

F e n s t e r t u v e r t e 
bieten vollkommene Sicherheit gegen falsche 
Luvertierung und offeriert solche in ver-
schiedencn Formaten samt Firmadruck 

billigst 

Bucbdruckerei (U. Blanke 
in Petta«. 

.J k s 

OOOQOOOOOOOO 
Gedenket b. Spielen, 
Wetten u. Ber-

miichtniffen des De»tslhen Schul-
vereine» und der Südmark. 

oooooooooooo 
/lali. < / 7 r r r > r 

.. B L U M E N SCHNlE" 
dip neuartiae wissenschaft l ich aearbeitete 

HAND-u GESICHTSCRFME. 
f \'gj n \cl >;es j !'•>. >att' nn 5 

f>br u üb Ü b e r a l l e r h ä M i c h f 

. i ' >L: 

SBleiben Sie ehrlich 
in Ihrem Urteil und Sie werden nach ein* 
naligem Versuch zugeben, daß Sie 

ic besser gewaschen^ 
ben, wie mit Perail. Millionen 
ausfrauen brauchen und loben| 

«• täglich! 
U t b t r a l l c r h i t i l l c h . n l « I o m . n u r In 

O f l t l m l - P » l i « « w i , 

Dersil 
dos selbsttätige 

Waschmitte l 
D u r g r o i v j i - . E r s ' j i j ' 

O O T T L I H B V O I T H . W I B N . U - - l _ . 1 » » , I 

Böscndorfer flügel 
s n v e r n i e t e » o d e r u w k a i f e i . J l n s H f r a g c « b e i 

loses ftasfmir in Oettsu. 

Freiwillige Feuerwehr in Petta«. 
Von Sonntag den 7. Dezember ISIS bis Tonn-

tag den 14. Dezember 1913 hat die dritte Rotte des ersten 
ZugeS Bereitschaft. — Zugführer: Ttendte HanS, Rott-
führer Lmnletz Johann. 

Herau«geber und verantwortlich: W Blanke. Druck: W- Blanke, Pettau. 


